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Elterninitiative „Neues spielgerät JETZT!"

Sehr geehrte Damen und Herren,

( Stadtverwaltung
Norderstedt
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im Schuljahr 2017/2018 wurde das große (Haupt-)Spielgerät an der Grundschule Niendorfer
Straße abgebaut. An diesem Gerät konnten die Kinder sich in ihren Pausen mal richtig
austoben. Sie konnten klettern, rutschen, hangeln usw. — aber das war einmal.

Inzwischen warten die Kinder seit weit über einem Schuljahr auf ein neues, großes
Spielgerät. Die aktuellen Schüler der 2. Klassen haben somit an Ihrer Schule noch nie ein
vernünftiges Spielgerät auf dem Schulhof gesehen. Und das Spielgerät fehlt nicht nur den
Schulkindern: Auch die Kinder aus der Garstedter Umgebung, die den Schuthof nachmittags
und insbesondere am Wochenende als Spielplatz nuten, haben seit dem Abbau eine
attraktive Anlaufstelle verloren.

Der Aufbau des neuen Spielgerätes sollte ursprünglich zügig nach dem Abbau des alten
Gerätes erfolgen. Die entsprechende Fläche wurde auch schon hergerichtet. Aber ansonsten
passierte — nichts.

Immer wieder wurde der Termin vorschoben — und bis heute gibt es keinen festen Termin!
Nach den Sommerferien 2019 war dann endlich ein Mitarbeiter der Stadt vor Ort. Hier
wurde uns (Schulleiter, Hausmeister sowie Schulelternbeirat) fest versprochen, dass das
neue Spielgerät noch im Jahr 2019 aufgebaut wird. Nun haben wir erfahren, dass dieses

•Versprechen offenbar nicht eingehalien wird.
Es ist für uns unerklärlich, wie die Verwaltung in dieser Angelegenheit so lange untätig sein
kann. Dieser Zustand ist für die Elternschaft der GS Niendorfer Straße nicht weiter
akzeptabel. Unsere Kinder verdienen es, dass auch auf Ihrem Schulhof wieder vielfältig
gespielt und getobt werden kann! Aus diesern Grund erhalten Sie anbei die
Unterschriftensammlung unserer Elternschaft. Innerhalb weniger Tage hat hier ein Großteil
der Eltern unterschrieben.

Wir bitten Sie daher, sich dieser Angelegenheit anzunehmen. Schauen Sie sich den Schulhof
auch gerne einmal persönlich an — Sie werden sehen: Hier fehlt ein vernünftiges Spielgerät.



Wir erwarten, dass die Verwaltung hier nun endlich tätig wird und der Aufbau des neuen
Spielgerätes wie versprochen noch 2019 erfolgt. Die Winterferien bieten sich hierfür
natürlich an — insbesondere nachdem die Oster-, Sommer- und nun auch die Herbstferien
erneut nicht genutzt wurden.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Viele Grüße von der Elternschaft der Grundschule Niendorfer Straße

Vorsitzende des Schulelternbeirates
Tel. 911011.1111 Email:«01.11111111111

Anlage
Unterschriftensammlung der Elternschaft

Kopie
Dezernat II

Schulleiter GSNS
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Sehr geehrtelbellilb

vielen Dank für die Hinweise zum Spielgerät an der Schule Niendorfer Straße. Auch wir von
der Stadt bedauern es sehr, dass das fehlende Spielgerät noch nicht wieder aufgebaut

.werden konnte.

Leider mussten wir den damals vorhandenen Reifenberg mit anschließendem
Holzkletterturm aus sicherheitstechnischen Gründen abbauen. Das Holz des Turmes war
partiell durch einen Pilzbefall derart stark geschädigt, dass ein Austausch nicht mehr möglich
gewesen wäre. Den Turm konnten wir damals nicht einfach ersetzen, da sich die
Sicherheitsvorschriften für Spielgeräte verschärft haben. Mit dem Abbau des
Holzspielgerätes hat auch der Bestandschutz des Reifenberges seine sicherheitstechnische
Zulassung verloren. Somit blieb uns nur die Möglichkeit den Reifenberg und den
Holzkletterturrn komplett zu demontieren. Aktuelle Sicherheitsvorschriften zum Schutz der
Kinder machten dieses erforderlich.

Dieses haben wir sehr bedauert, da uns die Situation des vorhandenen Schulhofes sehr
wohl bewusst ist. Für ein neues Spielgerät auf der vorhandenen Fläche belaufen sich heute
die Investitionen auf ca. 50.000,- Euro. Dieses war leider aus den damaligen vorhandenen
Haushaltsmitteln nicht außerplanmäßig zu bezahlen. Daher mussten die Mittel erst durch
einen Nachtrag eingeworben werden. Nachdem das Geld zur Verfügung stand haben wir
sofort mit der Planung des neuen Spielgerätes in Zusammenarbeit mit der Schulleitung und
der BEB begonnen.

Als die Pläne für eine Neugestaltung der Fläche vorlagen, war es uns als öffentlicher Träger
nicht möglich einfach eine Firma anzurufen, diese zu beauftragen und gleich ein Spielgerät
aufbauen zu lassen. Wir sind hier an strenge Vorschriften von Vergabegesetzen gebunden.
Wir dürfen bei Vergaben keine Firma bevorzugen. Dieses Verfahren kostet Zeit und ist
aufwendig, sodass alleine durch das Ausschreibungsverfahren mehrere Monate verstrichen
sind. Während dieser Zeit konnten Sie keine Aktivitäten an der Schule feststellen. Wir haben
aber bereits an der Vorbereitung der Maßnahme im Büro gearbeitet.

Die Ausschreibung ist seit längerem abgeschlossen. Als wirtschaftlichster Bieter hat die
Firma eibe denAuftrag erhalten. Der Auftrag ist bereits unterzeichnet und die Firma hat mit_ . .
der Produktion begonnen.
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DIN geprüfte Spielgräte für Schulanlagen sind leider keine Lagerware mehr. Alle Geräte sind
heute Sonderanfertigungen. Kein Hersteiler für Spielgeräte im öffentlichen Bereich ist in der
Lage, die bestellten Geräte umgehend aufzubauen. Die normalen Produktions- und
Lieferzeiten auf diesem Marktsegment mit vergleichbarer Qualität betragen ca. 25
Kalenderwochen. Das sind heutzutage übliche Zeiten.

Da wir ein guter Kunde bei der Firrna eibe sind und wir den dringenden Bedarf an der
Niendorfer Straße auch sehen, konnten wir die Firma dazu bewegen, uns einen Liefertermin
Ende Januar 2020 zu bestätigen. Das bestellte Spielgerät wurde in der Produktion
vorgezogen. Einen früheren Zeitpunkt konnte uns keine Firma zusagen, die an der
Ausschreibung des Spielgerätes teilgenommen hat.

Nachfolgend haben wir Ihnen die Neugestaltung des Bereiches als Illustration beigefügt.

e%):Y.'6 Speetotatz reorctorstedt NtendorFer Straße

i90.% It Spielptatz Nordelstedt Ntendorfer Straße
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Die Schulleitung, als unserer ,Ansprechpartner, war in den Planungsprozess mit
eingebunden. Da information zum Spielbereich scheinbar nicht bei den Eltern angekommen
sind, haben wir uns entschlossen, Sie direkt über einen Plakataushang in der Schule zu
informieren.

Wir hoffen, Sie umfassend über den Stand zum Spielgerät auf dem Schulhof informiert zu
haben. Gerne können Sie sich bei weitern Rückfragen an das Amt für Gebäudewirtschaft
wenden. Hier betreut Herrn Henke das Projekt.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrage

"Vi
"Stadt Norderstedrm
Zweite Stadträtin
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